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Aufgabe 1: Sei (C∗, d∗) ein nichtnegativer freier Kettenkomplex mit Hq(C∗) = 0 für
alle q. Zeigen Sie: C∗ ist kettenhomotopieäquivalent zum Nullkomplex N∗ mit Nk = 0 für
alle k.

Aufgabe 2: Seien (K∗, d
K
∗ ) und (L∗, d

L
∗ ) nichtnegative freie Kettenkomplexe und sei

f : K∗ → L∗ eine Kettenabbildung. Folgern Sie aus Aufgabe 2: Ist H∗(f) ein Isomor-
phismus, so ist f eine Kettenhomotopieäquivalenz.
[Hinweis: Betrachten Sie den Abbildungskegel C∗ von f mit Cn = Ln ⊕ Kn−1; siehe Blatt 2,
Aufgabe 3.]

Aufgabe 3: (a) Seien X, Y wegzusammenhängend mit Basispunkten x0 bzw. y0. Zei-
gen Sie, daß für die von den Inklusionen i1 : X → X × Y und i2 : Y → X × Y in
Homologie induzierten Abbildungen gilt:

i1∗(u) = u× 1 , u ∈ H∗(X) ;
i2∗(v) = 1× v , v ∈ H∗(Y ) .

Unter 1 ∈ H0 verstehen wir dabei die Homologieklasse eines beliebigen Punktes.

(b) Der Torus T = S1 × S1 ist eine topologische Gruppe mit Multiplikationsabbildung

µ : T × T → T .

Berechnen Sie die von µ in H∗( ; Z) induzierte Abbildung.

Aufgabe 4: Seien X und Y endliche CW-Komplexe und f : X → X sowie g : Y → Y
stetige Abbildungen. Zeigen Sie, daß für die Lefschetz-Zahl Λ gilt:

Λ(f × g) = Λ(f)Λ(g) .


